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VOM HOHENBOGENWINKEL

ESCHLKAM

Königstreu im Hohenbogenwinkel:
Der Verein trifft sich heute Samstag
beim „Schupfafest“ in Kleinaign. (kbi)

Gartler: Die Mitglieder treffen sich
Sonntag, 14 Uhr beim Gasthof zur
Post und fahren zumGartenfest des
Patenvereins Blaibach. (kbi)

Gottesdienst: AmSonntag 11 Uhr hl.
Messe in der Kirche „Zum guten Hir-
ten“ in der Hirschau. (kbi)

Schützen 1870: Die Schützen beteili-
gen sich amWochenende beim
Schupfafest in Kleinaign. (kbi)

Bücherei: Am, Sonntag von 9.30 Uhr
bis 10.15 Uhr und von 11 Uhr bis 11.30
Uhr im Pfarrhof- Parterre geöffnet.

Kirchliche Nachrichten: Heute,
Samstag, 8.15 Uhr hl. Messe in Le-
ming, 10.30 Uhr hl. Messemit Trau-
ung des Brautpaares Christian und
Andrea Achatz, 19 Uhr Rosenkranz
und Beichtgelegenheit und um 19.30
Uhr Vorabendgottesdienst. Am
Sonntag, 7.15 Uhr Rosenkranz und
Beichte, 7.45 Uhr hl. Messe und um
10. 15 Uhr Gottesdienst. In der Herz-
Jesu- Kirche um 8.30 Uhr Rosen-
kranz und um9Uhr hl. Messe. (kbi)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GAISHOF.

Schützenverein Schachten: Der
Verein beteiligt sich heute Samstag
und am Sonntag beim „Schupfafest“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STACHESRIED.

Sportverein: Der Verein trifft sich
heute Samstag, 19.30 Uhr beim
„Schupfafest“ in Kleinaign.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUGENHOF

Schützenverein: Der Verein trifft
sich heute Samstag beim „Schupfa-
fest“ in Kleinaign.

Chambthaler Sportschützen: Sonn-
tagMittagessen beim „Schupfafest“

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHWARZENBERG.

Feuerwehr:Besuch des „Schupfa-
fests“ in Kleinaign.

Bergfriedenschützen: Samstag, 20
Uhr Treffen beim „Schupfafest“.

WARZENRIED.

Frauenbund. Montag Familienaus-
flug zur Landesgartenschau. Abfahrt
7.30 Uhr Kirche, 7.35 Uhr in Staches-
ried - Bushaltestelle und 7.40 Uhr in
Eschlkam- Post.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KLEINAIGN

Schupfafest:Heute, Samstag, ab 20
Uhr Festbetriebmit „Die Chambtha-
ler“, Motto: „Bei Grillfleisch, Brotzeit
dazua aMaß Bier“. Morgen, Sonntag
ab 11 UhrMittagtisch Nachmittag ab
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen,

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NEUKIRCHEN B. HL. BLUT

WSV: Heute Radtour um den Dra-
chensee. Abfahrt 13 Uhr Theresien-
platz, ab 17 Uhr gemütliches Beisam-
mensein im Klostergartenmit Füh-
rung durch die Bibliothek. (kfp)

Kirche: Heute, 7.30 Uhr Klosterkirche
Morgenlob; 8 Uhr KlosterkircheMes-
se; 17 Uhr Pfarrkirche Vorabendmes-
se; Sonntag 9 Uhr Pfarrkirche Pfarr-
gottesdienst; 10.30 Uhr Pfarrkirche
Messe; 19 Uhr KlosterkircheMesse;
Montag 7.30 Uhr KlosterkircheMor-
genlob; 8 Uhr KlosterkircheMesse;
19 Uhr Jägershof Messe. (kfp)

Bücherei : Morgen, Sonntag, von 10
bis 12.30 Uhr geöffnet. (kfp)

KTZV: Für den Ausflug am 2. Sep-
tember gelten folgende Abfahrtszei-
ten: 9 UhrMaibaum, 9.05 Uhr Schule,
9.10 Uhr Brünst, 9.15 Uhr Kreuzung
Au-Straße - Hohenbogenstr. Anmel-
dung bei Fam. Burger Tel. 7173. (kfp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

LAMBERG

ESC: Heute, 18 Uhr, Training auf den
Asphaltbahnen in Lamberg. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RITTSTEIG

SV Eisstock:Heute 18 Uhr Training
auf den Bahnen amSportplatz. Bei
schlechtemWetter wird nach Furth
imWald gefahren. (mz)

KUMMERSDORF. Viele Kinder lieben
Pizza und die meisten von ihnen han-
tieren auch gerne mal in der Küche.
Die Rede ist von frisch zubereiteter
Pizza, keiner Fertigpizza, bei der der
Nachwuchs gerne mithelfen möchte.
Zu richtigen echten Pizza-Bäckern
wurden die angemeldeten fast 30 Kin-
der im Alter von sechs bis zehn Jahren
(darunter viele Feriengäste, aber auch
Einheimische) im Feriendorf „Am Ho-
hen Bogen“ in Kummersdorf.

Fabio zeigte sein Handwerk

Beim Schnupper-Pizzabacken im Rah-
men des Ferienprogramms in der Kü-
che der Pizzeria „Al lago“ wurde der
Teig geknetet, mit Mehl bestäubt und
in die Form gebracht, mit Tomatenso-
ße bestrichen, lecker belegt und in den
345 Grad heißen Ofen geschoben. Ver-
schiedenste Zutaten standen dazu be-
reit. Besitzer Fabio de la Corte hatte zu
dieser Mitmach-Aktion aufgerufen,
die bereits zum zweiten Mal auf gute
Resonanz stieß. Jeder junge Teilneh-
mer konnte so seine eigene Pizzakrea-
tion zaubern. Dabei fiel die Entschei-

dung vor allem auf die klassische Sala-
mi-Schinken-Variation. „Die haben al-
les selbst gemacht“, sagt der italieni-
sche Küchenchef, der ihnen dabei freie
Hand ließ und lediglich Hilfestellun-
gen gab. Nachdem die leckerste runde
Sache derWelt fertig belegt und in den
Ofen geschoben war, hieß es dann erst
einmal: abwarten.

Sechs Minuten Wartezeit

Während der sechsminütigen Warte-
zeit tauschten sich die Teilnehmer aus
und warteten gespannt auf ihr Werk,
das erst noch ein wenig abkühlen
musste. Die kleinen Gäste hatten gro-
ße Freude bei ihrem Tun und einen
riesigen Appetit, ihre selbstgemachte
Pizza zu verspeisen. „Bon appetito.“,
wünschten Fabio und sein Helferstab.
„Es war sehr interessant und schön,
wenn auch schweißtreibend. Das hat
allen richtig viel Spaß gemacht“, versi-
chert Fabio und hofft, diese Aktion
noch öfter anbieten zu können. (kpt)

FREIZEIT Schnupper-Pizza-Ba-
ckenwar der Hit im „Al la-
go“.

Die optimale Back-Temperatur ist 345Grad

Die jungen Teilnehmer hatten jede Menge Spaß und wissen nun, was es beim
Pizzabacken alles zu beachten gibt. Foto: kpt
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„Es war sehr interessant und
schön, wenn auch schweiß-
treibend.“

FABIODE LACORTE

ARRACH. Für den Abschlussabend zum
„Bunten Sommer 2014“ hatte sich der
Arbeitskreis Seepark eine der besten
Austria-Bands geleistet, die das deut-
sche Musik-Genre intus hat: „Austria
Project“, eine Münchner Band, die
komplett ohne Österreicher aus-
kommt, zog ein sehr großes Publikum
(trotz der nicht mehr zu verleugnen-
den herbstlich-kühlen Witterung) in
denArracher Seepark.

Frisch, voller Ideen

Frisch, voller Ideen und Tatendrang
übernahmen die sechs Musiker um
den sympathischen Frontman und
Leadsänger Per Dallabrida das mu-
sikalische Kommando auf der
Seepark-Bühne. Oliver Jordan
(Akkustik-Gitarre), Thomas
Vogl (E-Gitarre), Tom „Tinni-
tus“ Mittermaier (Bass),
Achim Lorch (Schlagzeug)
und Andy Lokotsch (Key-
boards) war ebenfalls die Freu-
de an ihrem Live-
Auftritt anzumer-
ken. Berge, Ski-

fahren,Mozart und natürlich die Liebe
- das alles waren Themen der Songaus-
wahl im Programm der Coverband.
Der zwischen Tirol und Wien behei-
matete Austria-Pop wurde nicht nur
durch seine bekanntesten Vertreter
Wolfgang Ambros, Georg Danzer,
Rainhard Fendrich, Peter Cornelius,
STS, Falco, Die Seer oder Hubert von
Goisern bekannt, sondern auch „Aust-
ria Project“ brachten musikalisch auf
höchstem Niveau die Highlights mit
eigenen Erinnerungen und viel
Schmäh dar.

Dabei bestachen sie durch ihre ho-
he Authenizität, wobei auch eigene
Einflüsse in der Interpretation einge-
bracht wurden. Einen großen Anteil
daran hatte Sänger Dallabrida, der
nicht nur durch seine stimmliche

Qualität auffiel, die sich hautnah
am Original orientierte, sondern

der es auch verstand, sein Publikum
durch launige Kommentare zu über-
zeugen. Titel wie „Es lebe der Sport“
(Fendrich), „Laß mi amoi no di Sunn
aufgeh sehn“ (Danzer), „Gö, du bleibst
heit Nacht bei mir“ oder „Zwickts me“
(Ambros) vereinten ausdrucksstarken
Lead- und perfekten Satzgesang. Die
Eigeninterpretation der Lieder mit ei-
ner unnachahmlichen Eigennote ver-
schmolzen die Songsmit demOriginal
und ließen sie manches Mal sogar
noch besser und frischer erscheinen.

Eine dreistündige Zeitreise

Alles in allem bot die Band eine drei-
stündige Zeitreise der rockigen Art
durch die vergangenen 30 Jahre, die ih-
re altersgemischte Zuhörerschaft so-
wohl zum Mitsingen, Mitklatschen,
als auch zum genussvollen Zuhören
verleitete. Dabei wurde deutlich, dass

sich der österreichische und bayeri-
sche Dialekt durchaus gleichen und
ein gemeinsames Lebensgefühl reprä-
sentieren. Es waren keinerlei Verstän-
digungsprobleme auszumachen.

Den bunten und lautstarken Knall-
körpern, die sich beim Abschluss-Feu-
erwerk in den Arracher Nachthimmel
ergossen, folgte einmusikalisches Feu-
erwerk an großen Hits. „Calafati“ (Cor-
nelius), „Fürstenfeld“, „Irgendwann“
oder „Großvater“ (STS), , „Amadeus“
(Falco) oder „Brenna duads guad“ (Hu-
bert von Goisern) konnten sowohl die
etwas älteren Semester als auch die ak-
tuelle Diskothekengeneration laut-
stark mitsingen. Als nach drei Stun-
den das Programm sein Ende nahm,
hatten die sechs Bayern es geschafft,
dass man ihnen glaubte, was sie in ih-
rem letzten Fendrich-Titel sangen: „I
am fromAustria.“ (kpt)

ABSCHLUSSKultiger Austria-
Pop vom Feinsten: „Bunter
Sommer“ endetemit fulmi-
nantemGastspiel von „Aust-
ria Project“.

Österreich rockte „BuntenSommer“
Austria Project“ bot österreichische Hits mit technischer Perfektion und emotionaler Hingabe. Fotos: kpt

➤ Arbeitskreis-Vorsitzender
Hermann Zapf zeigte sich bei
seiner Begrüßungmit der Sai-
son sehr zufrieden. „Es ist nur
eine Veranstaltung derWitte-
rung zumOpfer gefallen.“
➤ Dabei erinnerte er an den ein-
drucksvollen grenzüberschreiten-
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DANK UND AUSBLICK

den „Bayerisch-Böhmischen Abend“ vor
einerWoche. Durch die Euregio-Förde-
rung konnten die beiden aufgestellten
Zelte angeschafft werden, ein Zugewinn
für die Zukunft.
➤ Ein Anliegen war es ihm, allenMitar-
beitern und weiteren Helfern für ihr En-
gagement zu danken.
➤ Besondere Erwähnung fand das Bau-
hof-Team um Leiter Stephan Hutter, das
auf Anregung von Josef Meindl die neue

zusätzliche Tanzbühne gezimmert hat-
te.
➤ Im nächsten Jahr könne der „Bunte
Sommer“ auf sein 15-jähriges Jubiläum
zurückschauen.
➤ Neugierig machte er bereits auf den
in Planung befindlichen Extremlauf „Ul-
tratrail“, bei dem bis zu 300 Sportler aus
ganz Europa in Rekordzeit über die hei-
mischen Gipfel unterwegs sind.
➤ Eröffnungsparty ist am 29.Mai. (kpt)

Die Musiker zogen die Zuhörer
in ihren Bann.
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